
[VISCHELANT mobil sein: 
mit Bus und Bahn nachhaltig unterwegs]
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Liebe Leserinnen und Leser, 

etwas fühlt sich anders an, während Sie diese 
Ausgabe in den Händen halten? Nach 26 Aus-
gaben VISCHELANT war es Zeit für eine Verän-
derung. Mit Start in den Frühling haben wir das 
Design angepasst und frischer gestaltet. Künftig 
möchten wir noch mehr den Fokus auf die 
Menschen unserer Region richten – denn es 
ist jeder Einzelne, der unser Vogtland zu einem 
Ort macht, an dem es immer wieder Neues 
zu entdecken gibt. 

So stellen wir die Busfahrerin Yvonne Klemm 
vor. Im Interview verrät sie, wie vielfältig der 
Beruf des Busfahrers ist und berichtet von ihrer 
Leidenschaft zu motorisierten Fahrzeugen. 

Eine weitere Vogtländerin im Fokus ist Nadja 
Fehr von Rock a Fox. Design. Mit Charme und 
Witz lässt sie die vogtländische Mundart auf-
leben. Mit einem kleinen Gewinnspiel möchten 
wir Ihnen die Möglichkeit geben, Ihren Mundart-
spruch im Rock a Fox. Design zu erleben. 

Passend zur Veränderung und unserem neuen 
Design stellen wir in der Story treibende Kräfte 
aus unserem Vogtland vor – in dieser Ausgabe 
ist dies das Unternehmen thermofin. Als 
Federführer des Projektes zur autarken Wärme-
versorgung schafft die Firma den Sprung zu 
Modernisierung, Nachhaltigkeit und eine 
Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen, 
die beispielhaft für andere Regionen sein dürfte.

Veränderung kommt auch in Form des Deutsch-
landTickets, welches von vielen ersehnt wird. 
Eine echte Innovation auf dem Weg zur 
Reduzierung der CO2 Emission. Ab dem 1. Mai 
fahren Sie damit deutschlandweit und sparen 
so bares Geld.

Starten Sie vischelant in den Frühling!

Ihr Verkehrsverbund Vogtland
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EditorialDer schnellste Weg zu
Ihrem DeutschlandTicket!
Ab 3. April kaufen – ab 1. Mai erstmalig fahren

Auf einen Blick:
Preis: 49 Euro im monatlichen Abo
Gilt ab: 1. Mai 2023
Geltungsbereich: deutschlandweit 
2. Klasse im Nahverkehr 
Übertragbarkeit: personenbezogen, 
nicht übertragbar
Vertrieb: digital, im Verkehrsverbund
Vogtland über die DeutschlandTicket App
(Integration in der App VVV mobil folgt)

Gut zu wissen: 
Kauf lokal!
Unterstützen Sie unsere Region! Beim Kauf 
des DeutschlandTickets vor Ort unterstützen 
Sie die Verkehrsunternehmen doppelt: Das 
Geld bleibt in unserer Region und mithilfe 
der Verkaufsdaten kann das Angebot weiter-
entwickelt werden. 

Sie sind im Vogtlandnetz und vielleicht auch darüber hinaus unterwegs? 
Dann holen Sie sich Ihr DeutschlandTicket über den 
Verkehrsverbund Vogtland (VVV)! Rechnen Sie nach, ob der Wechsel 
zum DeutschlandTicket lohnt. Wer bereits ein Abo mit einer 
Jahreskarte hat, wurde zum Wechsel per Post informiert.

Mit der „DeutschlandTicket App“ das digitale Ticket einfach 
bestellen, bequem verwalten und immer dabeihaben.

So funktioniert es: 

1. DeutschlandTicket App runterladen
 Die App gibt es für Android und iOS – einfach den QR-Code 
 scannen und runterladen. 

2. Registrierung bzw. Login
 In der App kann man sich mit dem HandyTicket Deutschland (HTD) 
 Account anmelden. Eine Registrierung ist auch in der App möglich. 
 Wichtig: Wählen Sie nach der Vergabe des Passworts den 
 Verkehrsverbund Vogtland (VVV) als Vertragspartner aus. 
 So können wir Ihnen bei Fragen weiterhelfen und Sie beraten.

3. DeutschlandTicket bestellen
 Abschließend können Sie im Bestellprozess Ihre Zahlungsmethode 

hinterlegen und das Ticket für den bundesweiten ÖPNV digital 
 mit sich führen.

Fragen zum Ticket 
oder der App?

Alle wichtigen Informationen zum DeutschlandTicket 
und der App sowie zur Anmeldung für HandyTicket 
Deutschland finden Sie unter 
→ www.vogtlandauskunft.de/deutschlandticket
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Auf Umwegen den Traumberuf leben –
ein Tag mit Busfahrerin Yvonne Klemm
Täglich sind sie auf den unterschied-
lichen Linien mit verschiedensten 
Bussen im Einsatz – unsere Busfahrer-
innen und Busfahrer im Vogtlandnetz. 
Eine von ihnen ist Yvonne Klemm aus 
Reichenbach. Sie arbeitet als Bus-
fahrerin bei der Verkehrsgesellschaft 
Vogtland mbH.

Große Autos interessierten sie schon 
immer. „Mein Vater war LKW-Fahrer, da 
durfte ich immer mitfahren.“ Auf den 
gemeinsamen Fahrten konnte sie an-
grenzende Länder und viele Raststätten 
kennenlernen. Obwohl an diesen Orten 
für ein junges Mädchen nicht viel los 
war, erinnert sie sich gerne an diese 
Zeit auf dem LKW zurück. Von gemein-
samen Essen und vielen Stunden guter 
Gespräche mit ihrem Vater.  Diese Zeit 
war prägend und verhalf ihr zu ihrem 
jetzigen Traumberuf.

Wie wurde sie Busfahrerin? 
Nach der Schule wollte sie die Leiden-
schaft für motorisierte Gefährte zu 
ihrem Beruf machen und fuhr einige 
Jahre mit Transportern Pakete aus. 
Doch irgendwie fehlte noch etwas. Es 
waren die Menschen – der Austausch 
und der direkte Kundenkontakt. Auf-
geben wollte sie ihre kraftstrotzenden 
Fahrzeuge dennoch nicht. 

Naheliegend war deshalb eine Aus-
bildung zur Berufskraftfahrerin, 
Schwerpunkt Bus. In ihrer 2-jährigen 
Ausbildung durchlief sie alle Stellen, 
die es in einem Busbetrieb gibt. Von der 
Verwaltung bis in die Werkstatt – ihr 
Handwerk lernte sie von der Pike.

Mittlerweile bereichert Frau Klemm als 
eine von zehn Frauen das 35-köpfige 
Team am Standort Rodewisch und ist 

Benzin im Blut
Kuriose Ausnahmesituation 
Bei einer Busfahrt kann es zuweilen aufregend werden! Yvonne Klemm erinnert 
sich noch gut an den Tag als zwei Männer mit einem Fahrrad in Klingenthal 
ihren Bus betraten. Bis Auerbach war alles ganz normal, doch plötzlich stoppte 
ein Polizeiwagen mit Blaulicht sie in voller Fahrt. Sie fragte sich, was sie falsch 
gemacht hatte oder ob etwas mit dem Fahrzeug nicht stimmte, als die vier 
Polizisten den Bus betraten. Doch diese eilten zu den beiden Fahrgästen mit 
dem Fahrrad, welche sie direkt im Bus festnahmen. Die beiden waren Diebe, die 
das Gefährt in Klingenthal bei einem Fahrradhändler entwendet hatten. Augen-
zeugen sahen wie die Männer ihren „Fluchtwagen“ betraten und meldeten dies 
der Polizei. Wer nun Angst vor solchen Einsätzen hat, den kann die Busfahrerin 
beruhigen – es war eine einzigartige Ausnahmesituation in ihrer Karriere!

mit Hingabe jeden Tag am Steuer ihres 
Busses zu finden.

Ihr schönstes Erlebnis könne sie gar 
nicht erzählen, denn ihre Tage bestehen 
aus vielen wunderschönen Begeg-
nungen. Es sind die Fahrgäste, die ihr 
den Tag verschönern. Als Busfahrerin 
bekomme man ja so einiges mit. Ma-
mas mit strahlenden kleinen Kindern, 
ein Zwist zwischen Pärchen oder ihre 
langjährigen festen Stammgäste, die so 
gerne mit ihr reden. „Danke, dass sie da 
sind und so sicher fahren“ bekommt sie 
oft zu hören.

Ihre Verantwortung ist groß, verlassen 
sich doch alle Fahrgäste darauf, dass sie 
bei Regen, Schnee und Sonnenschein 
sicher ans Ziel kommen.

Was ist denn das Besondere an ihrem 
Beruf? 
„Definitiv die Abwechslung – kein Tag 
ist gleich.“ Das vogtländische Strecken-

netz begeistert immer wieder aufs Neue 
mit seinen Wäldern und Bergen, den 
verschiedenen Städten und Dörfern. 
Jede Woche darf sie eine andere Linie 
fahren – Langeweile kommt da nicht 
auf! 

Auf dem Bus ist sie ihr eigener Chef, 
damit einhergehend kommt natürlich 
auch eine Verpflichtung – denn das 
Fahrzeug soll pünktlich und sicher alle 
Stationen anfahren. 

Aber es sind vor allem die Gäste, 
die ihren Tag so abwechslungsreich 

Lesedauer 5 Min.
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machen. Sie begleitet Schulkinder von 
der Grundschule, wenn sie noch nicht 
richtig über den Tresen reichen können, 
bis sie Jahre später ihre letzte Schul-
fahrt mit dem Abschluss in der Tasche 
antreten. Als Busfahrerin ist man in-
volviert in das Leben der Menschen und 
bildet einen festen Bestandteil.  

Wie sieht der Arbeitstag aus?
Ihr Arbeitstag beginnt in der Regel mit 
einer Tasse Kaffee auf dem Betriebs-
hof, bevor sie ihren Bus übernimmt. Ein 
erster wichtiger Schritt ist die Über-
prüfung des Fahrzeugs, z. B. ob alle 
Lichter und Warnleuchten funktionie-
ren, bevor sie losfährt und ihre heutige 
Tour beginnt. An der Haltestelle steigen 
die ersten Fahrgäste ein. „Ganz früh 
am Morgen wollen viele ihre 
Ruhe und sind noch etwas 
mürrisch.“ Verständlich, 
oder? An der ersten End-
haltestelle macht Yvonne 
Klemm ihre Frühstücks-
pause und genießt ihr Essen 

und einen weiteren Kaffee, bevor sie ihr 
nächstes Ziel ansteuert. 

Nach ihrer Tour fährt sie ihren Bus 
wieder zum Betriebshof zurück, aber 
der Arbeitstag ist noch nicht beendet. 
Denn auch am nächsten Tag soll das 
Fahrzeug erneut von allen Seiten glän-
zen. Zuerst geht es durch die hofeigene 
Waschanlage, danach wird gesaugt 
und gewischt. Zuletzt überprüft sie die 
Flüssigkeiten.

Busfahrerin oder Busfahrer werden – 
so geht’s!
Für Yvonne Klemm ist es ein absoluter 
Traumberuf. Sie kann ihre Leidenschaft 

zu großen Fahrzeugen mit der 
Arbeit am Menschen verbinden 
– ein echtes Glückslos hat sie 
da gezogen.
Doch ist es eigentlich weniger 

ein Glückslos – denn jeder kann 
sein eigenes Los ziehen und Bus-

fahrerin oder Busfahrer werden. Quer-
einsteiger sind besonders willkommen 
meint Thomas Schwui, Geschäftsführer 
der Verkehrsgesellschaft Vogtland mbH 
und der Plauener Omnibusbetrieb 
GmbH. Voraussetzung ist ein PKW-Füh-
rerschein und der erfolgreich bestande-
ne Gesundheitscheck. Danach wird der 
Führerscheinklasse D erworben, je nach 
Ausbildungsstand dauert dies 
zwischen 2 und 4 Monaten. Im An-
schluss geht es direkt in die Einarbei-
tung im Unternehmen und zum Schluss 
zur ersehnten ersten Fahrt mit dem 
eigenen Bus.

Was würde Yvonne Klemm eigent-
lich ihrem jüngeren Ich sowie allen 
Berufsinteressierten raten?
„Fange viel früher an, Busfahrerin zu
werden! Warte nicht so lange, lege 
gleich  los.“ ❖

Fallen Ihnen auch Redewendungen ein, die Rock a Fox. Design unbedingt 
umsetzen sollte? Senden Sie uns Ihren vogtländischen Lieblingsspruch zu. 
Malen Sie dazu gerne Ihren eigenen Fuchs. Die schönsten Werke und 
Sprüche werden in der nächsten Ausgabe vorgestellt. Seien Sie gespannt, 
die beste Einsendung wird bei Rock a Fox. 
Design auf einer Tasse umgesetzt!

Einsendungen bis 31.05.2023 an:
• Verkehrsverbund Vogtland GmbH
 Göltzschtalstraße 16 
 08209 Auerbach
• marketing@vvvogtland.de

„Mir sogn des esu …“

„Weils dorane fei schie is“

Wenn eine Frau mit einem Faible für 
Füchse auf Design und Illustration trifft, 
entstehen wahre Meisterwerke. Nadja 
Fehr, die hinter dem Label „Rock a 
Fox. Design“ steht, begeistert mit ihren 
Illustrationen und witzigen Sprüchen 
und bringt den vogtländischen Charme 
in ihre Designs ein.

Ihr Ziel ist es nicht nur, die vogtlän-
dische Mundart zu bewahren, die an 
vielen Orten in Vergessenheit gerät, 
sondern auch Menschen zum Lachen 
zu bringen, wenn sie ihre Designs be-
trachten. Man spürt förmlich den Witz 
und die Liebe zu ihrer Heimat – dem 
Vogtland. Darüber hinaus gibt es nur 
wenige Geschenke, die die Region 
repräsentieren.

Eigentlich war es der Wehrleiter 
bei der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Nadja Fehr erst darauf brachte, 
das zu tun, was sie heute macht. 
„Du derfst a Maulaff ze mir sogn“ 

– warum gab es den Spruch eigentlich 
nicht auf einer Tasse? Kurze Zeit später 
fand sich eben dieser Spruch wieder 
und erfreut seitdem die örtliche Feuer-
wache. Seit diesem Tag hat sich einiges 
getan. Sie illustriert fleißig und betreut 
ihren Online-Shop, indem es Tassen, 
Geschenke aller Art, Fußmatten, allerlei 
Zubehör, aber auch Kunstdrucke mit 
dem witzigen Fuchs und seinen Freun-
den gibt. 

Aber warum denn eigentlich der Fuchs? 
Der Fuchs sowie andere Tiere tragen 
sehr viel in sich und lassen sich auf die 

verschiedensten Weisen variieren. 
Noch heute bekommt sie ihre Inspira-
tion aus ihrem Umfeld, Sprüche und 
Ideen werden an sie herangetragen und 
entwickeln sich aus dem Gespräch mit 
Freunden und Bekannten.

Wenn sie neugierig geworden sind auf 
die Tassen und Geschenke, dann schau-
en sie gerne vorbei auf www.rockafox.de 
oder auf Instagram @rock_a_fox.design. 
Verkaufsstellen sind beispielsweise 
das Vogtlandmuseum in Plauen, der 
Gläserne Bauernhof in Markneukirchen 
oder verschiedene Buchläden. ❖

Wie Rock a Fox. Design mit Illustrationen das Vogtland belebt 

Vogtlandliebe Lust den Vogtland 
ÖPNV zu unterstützen?
Jetzt als Busfahrerin oder Busfahrer durchstarten!

Wir bieten:
Arbeitszeit: 38,5 h (in Vollzeit ab 2024), sicherer 
Arbeitsplatz in Festanstellung, planbare Arbeitszeiten, 
modernes Arbeitsumfeld

Vergütung: Einstiegsgehalt ab 15 € pro Stunde, zuzüglich 
Zuschläge, wie Sonntags-, Feiertags- und Nachtzuschläge, 
und weitere Zahlungen wie Weihnachtsgeld, Erholungs-
beihilfe etc.

Quereinsteiger sind willkommen!
Bewerbung an: job@pob-online.com

Lesedauer 2 Min.

Nadja 
Fehr
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Selbstbestimmte Energieversorgung – Reichenbacher Unternehmen 
setzen ein Zeichen für Nachhaltigkeit und Unabhängigkeit

Vom Vogtland 
in die Welt
und zurück
Mit innovativer Technologie
und nachhaltigem Denken

thermofin ist für viele Vogtländer 
eine feste Größe in der Region. Das 
Unternehmen wurde 2002 im Vogtland 
gegründet, belieferte aber schon früh-
zeitig Kunden aus aller Welt und hat 
mittlerweile auch Fertigungsstandorte 
für Wärmeübertragung für die Kälte- 
und Klimatechnik sowie Industrieküh-
lung in Argentinien, China und Polen. 
Diese Internationalität und Weltoffen-
heit spürt man. Auch im Heinsdorfer-
grund finden sich Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus vielen Ländern. Junge 
Menschen aus Äthiopien oder Vietnam 
absolvieren hier ihre Ausbildung.

In den letzten Jahren wurde in diesem 
Erfolgsunternehmen viel in das Wachs-
tum investiert: Sei es das Bundeskom-
petenzzentrum für Kälte- und Klima-
technik, welches vielen ein Begriff sein 
dürfte, die Stiftungsprofessur in Glau-
chau oder auch der Kauf und die auf-
wendige Sanierung der in Reichenbach 
als „Hustenburg“ bekannten Villa an der 
Bahnhofstraße. Besonders prägend für 
die Entwicklung und die Innovationen 
war und ist noch immer Seniorchef Willy 
Löffler. Obwohl er sich aus dem opera-
tiven Geschäft zurückgezogen hat, sind 
seine Zukunftsvisionen und seine Werte 
immer noch entscheidend für die Firma. 
Der gestandene Unternehmer kam vor 
über zwanzig Jahren mit seinem Sohn 
Bernd ins Vogtland, um hier thermofin 
zu gründen. So geht das Bundeskompe-
tenzzentrum für Kälte- und Klimatechnik 
auf das von ihm erkannte Potenzial 
Reichenbachs als Forschungs- und 
Bildungsstandort zurück.

Nachhaltigkeit 
als Leitprinzip 
thermofin ebnet den Weg in eine 
bessere Zukunft

Ein wichtiger Punkt in der Firmenphilo-
sophie ist das Thema Nachhaltigkeit. 
Nachhaltig scheinen mittlerweile viele 
Unternehmen zu sein. Das Wort lässt 
sich schwer fassen und definieren. 
thermofin setzt dabei auf eine wirt-
schaftliche, soziale und ökologische 
Nachhaltigkeit. Doch was heißt das 
konkret? Für das Unternehmen steht 
eine kontrollierte und nachhaltige 
Expansion an oberster Stelle – gesund 
wachsen, Fertigungsstandorte in der 
Nähe der Kunden aufbauen, um lange 
Transportwege zu vermeiden und die 
Produktion ressourcenschonend zu ge-
stalten. So betreibt das Unternehmen 
auf dem Dach seiner Produktionsge-
bäude im Heinsdorfergrund eine große 
Photovoltaikanlage, um einen Teil des 
benötigten Stroms selbst zu erzeugen. 
Auch die Ausrichtung der Produkte auf 
die Herausforderungen der Zukunft 
spielt eine wichtige Rolle. thermofin 
hat frühzeitig in die Entwicklung von 
Produkten für natürliche Kältemittel 
investiert, die schonend für Klima und 
Umwelt sind. Diese natürlichen Kälte-
mittel sind zukunftssicher, da schäd-

Lesedauer 6 Min.Innovation im Vogtland

Wie thermofin die
autarke Wärme-
versorgung vorantreibt

Bernd und Willy Löffler

Villa Liskowsky (Hustenburg)

Die steigenden Gas- und Heizkosten beschäftigen 
derzeit viele Menschen. Nicht nur die Privathaushalte, 
sondern auch viele Unternehmen sind stark betroffen. 

Mehrere Unternehmen aus Reichenbach setzten 
sich im vergangenen Jahr mit dem Geschäftsführer 
des Planungszweckverbandes PIA, Tobias Keller, 
zusammen, um neue Möglichkeiten der autarken 
Wärmeversorgung zu finden. Erklärtes Ziel ist 
es auf lange Sicht unabhängiger vom Gas zu werden 
und die Wärme nachhaltig zu nutzen. Den Anstoß 
für dieses Pilotprojekt gab das Unternehmen 
thermofin aus dem Heinsdorfergrund.

Lötvorgang an Rohrbögen eines Wärmetauschers
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liche herkömmliche Stoffe zunehmend 
verboten werden. Auch Forschung und 
Ausbildung werden diesem Thema 
angepasst. thermofin unterstützt 
beispielsweise die Stiftungsprofessur 
für Kälte- und Klimatechnik an der BA-
Glauchau, um dringend benötigte Fach-
kräfte in der Region auszubilden. So 
wird die Vision des Gründers zielstrebig 
verfolgt und ausgebaut.

Energieun-
abhängigkeit 
als Ziel
Wie ein gemeinschaftliches Projekt 
die Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen reduzieren will

Mit den steigenden Gas- und Energie-
preisen im letzten Jahr stellten sich 
einige Unternehmen aus dem Heins-
dorfergrund die Frage, wie man die 
Abhängigkeit der Unternehmen von 
den gestiegenen Gaspreisen reduzieren 
kann. Das Resultat? Die Planung und 
erste konkrete Schritte hin zu einer 
autarken Wärmeversorgung.

Eine zentrale Wärmeversorgung hätte 
viele Vorteile: Der Einsatz von Wärme-
pumpen beispielsweise, anstelle von 
fossilen Energieträgern wie Erdgas, 
führt zu enormen CO2-Einsparungen. 
Bei der Nutzung von selbst erzeugtem 
Ökostrom könnte die Wärmeversor-
gung sogar komplett CO2-neutral erfol-
gen. Auch wirtschaftlich lohnt sich der 
Umstieg auf erneuerbare Energien und 
macht die beteiligten Unternehmen 
unabhängiger von steigenden Energie-
kosten. Durch Wärmerückgewinnung 
könnte auch die insgesamt benötigte 
Menge an Wärmeenergie reduziert 
werden.

menetzes sein. Der Verband ermittelte 
auch den Kontakt zu Dr.-Ing. Thomas 
Freitag aus Oelsnitz im Erzgebirge, 
welcher sich mit seinem Planungsbüro 
auf die Erarbeitung von komplexen 
Energiekonzepten spezialisiert hat.

Eine solche unternehmensübergreifen-
de, lokale Initiative dürfte beispielhaft 
sein, obgleich ähnliche Projekte zu 
einer autarken Wärmeversorgung auch 
in anderen Gegenden existieren.

Sobald das Planungsbüro erste Lösun-
gen zur Machbarkeit verschiedener 
Wärmequellen liefert, geht es in die 
Fördermittelakquise. Viele Unterneh-
men haben grundsätzlich Interesse an 
dem Projekt. Wenn ein wirtschaftliches 
Modell gefunden wird, soll es allen 
Unternehmen am Standort angeboten 
werden. Eine tragfähige Lösung soll bis 
Herbst 2023 erarbeitet werden. 

thermofin ist ein Vorreiter in vielerlei 
Hinsicht. Im eigenen Unternehmen 
treibt es die Ausbildung von Fachkräf-
ten ebenso voran, wie es in nachhaltige 
Energien investiert. Die Tatsache, dass 
es bei der Planung zur autarken Wär-
meversorgung als Treiber fungiert, zeigt 
dies nur umso deutlicher. Das Projekt 
stellt eine innovative Chance dar, das 
Gewerbegebiet und die Region aufzu-
werten und für die Zukunft zu rüsten. ❖

Industrie- und Gewerbestand-
ort Reichenbach an der A72
Gewerbegebietsteile: PIA I, PIA II, PIA III, Kaltes Feld
Anzahl der Unternehmen: Gesamt 43 Unternehmen
Anzahl der Beschäftigten: Mehr als 2400 Mitarbeiter
Gründungen: Das Kalte Feld wurde 1992 durch die Gemeinde 
Heinsdorfergrund entwickelt. Der Planungszweckverband PIA wurde 
1996 gegründet.
Kommunen: Gemeinde Heinsdorfergrund, Stadt Reichenbach, 
Stadt Lengenfeld

Kontakt 
Tobias Keller, Geschäftsführer Planungszweckverband PIA
→ www.reichenbach-vogtland.de

thermofin
Gegründet: 2002
Gründer: Bernd und Willy Löffler
Geschäftsführer: Bernd Löffler
Fertigungsstandorte: Argentinien, China, Deutschland, Polen, Russland 
Mitarbeiter am Stammsitz Heinsdorfergrund: > 600 Mitarbeiter
Produkte: Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von Wärmetauschern 

→ www.thermofin.de

Blick auf den 
Produktionsstandort 

von thermofin

So kommen Sie hin

Bus PlusBus 10 aus dem Göltzschtal 
und PlusBus 81 aus Greiz (PRG Greiz), 
StadtBus 82 in den Abendstunden

Mit dem Bus zur Arbeit. 
Fragen Sie Ihren Arbeitgeber 
nach einem JobTicket!

Den Anfang und die Initiative machte 
dabei das Unternehmen thermofin. 
Gemeinsam mit anderen Firmen traten 
diese an den Planungszweckverband 
heran, um Möglichkeiten abzutasten, 
ein gemeinsames Vorhaben zur Ener-
giegewinnung zu realisieren. Fragen 
danach, ob die Abwärme von einzelnen 
Unternehmen von anderen genutzt 
werden können, kamen auf. Es schweb-
te beispielsweise die Idee vor Augen, 
die Abwärme von Lötöfen oder anderen 
energieintensiven Maschinen zu nutzen 
und diese wieder zu verwenden.

Das Projekt zur 
autarken Wär-
meversorgung 
steht vor gro-
ßen Herausfor-
derungen
Natürlich steht ein so komplexes 
Projekt wie dieses vor vielen weite-
ren Fragen. So erzeugen regenerative 
Energien häufig nicht die benötigten 
Temperaturen, die in den Hallen ge-
braucht werden. Zum Vergleich: eine 
Fußbodenheizung würde eine geringere 
Temperatur als ein Heizkörper benöti-
gen, jedoch sind nicht alle Gebäude mit 
einer solchen ausgestattet. Aufgaben 
wie die gasintensiven Deckenstrahler 
durch Flächenheizkörper zu ersetzen, 
liegen nunmehr in der Hand der Unter-
nehmen.

Die Aufgabe des Planungszweckver-
bandes besteht in der Abstimmung der 
Unternehmen. Der Verband vermittelte 
Kontakte zu Fachfirmen und Politik, 
lotet Fördermöglichkeiten aus und 
könnte künftig auch Betreiber des Wär-

Innovation trifft auf Präzision:
Versuchsstand für die Entwicklung
und Leistungsmessung von 
Kältemitteln
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Verkehrstag 
für die ganze 
Familie in der 
Freizeitanlage 
Plauen
24. Juni 2023, 12 bis 18 Uhr
Spiel, Spaß und vieles mehr: Verspricht 
der Verkehrstag des Verkehrsverbundes 
Vogtland in der Freizeitanlage Syratal 
Plauen! An diesem Tag können die 
Attraktionen der Freizeitanlage kosten-
frei genutzt werden. Auf der Festwiese 
gibt es viele weitere Highlights für Groß 
und Klein – vorbeikommen lohnt sich!
Weitere Informationen auf der Rückseite 
des Magazins!
→ www.vogtlandauskunft.de

So kommen Sie hin

Zug Plauen, Oberer Bahnhof (ca. 15 
Minuten Fußweg) Tram Plauen, Oberer 
Bahnhof; Stadtpark; Pausaer Straße; 
Tunnel und Neues Rathaus (ca. 15 Mi-
nuten Fußweg) Bus Plauen, Busbahn-
hof; Stadtpark und Hainstraße

Saison-
eröffnung 
im Freizeitpark 
Plohn 
Seit 6. April 2023 heißt es wieder täg-
lich Action, Fun und Abenteuer mit über 
80 Attraktionen im Freizeitpark Plohn. 
Mit der Achterbahn „Dynamite“ wird es 
wieder hochexplosiv und gigantisch. 
Lassen Sie sich verzaubern von der 
Märchenwelt und einem reichhaltigen 
Unterhaltungsprogramm! 

Wanderung zum 
Rhododen-
dronfest nach 
Bad Elster 
14. Mai 2023
Zum „Tag des Wanderns“ veranstaltet 
der vogtländische Gebirgs- und Wan-
derverband fünf geführte Wanderungen 
mit Start in Adorf, Raun, Bad Brambach 
und Bad Elster. Alle Wanderungen 
enden im Kurort Bad Elster, der an 
diesem Tag sein Rhododendronfest 
feiert. Voranmeldung erforderlich.
→ www.vogtlandwandern.de

So kommen Sie hin

Zug Bahnhöfe oder Haltepunkte in 
Adorf, Bad Elster, Raun und Bad 
Brambach Bus verschiedene Haltes-
tellen in den einzelnen Orten

Sounds of 
Hollywood der 
Vogtland Phil-
harmonie Greiz/
Reichenbach
2. Juni 2023, 21 Uhr Falkenstein, 
Willy-Rudert-Platz / 10. Juni 2023, 
20 Uhr, Plauen, Parktheater
„Sounds of Hollywood“ ist eine mu-
sikalische Reise durch die Traumwelt 
aus Film und Fernsehen. Sie lässt die 
schönsten Melodien von Blockbustern 
und Serien nahezu aller Genres im 
faszinierenden Orchestersound der 
Vogtland Philharmonie erstrahlen. 
Dazu werden die Filmszenen auf eine 
überdimensionale Leinwand projiziert. 
Damit ist „Sounds of Hollywood“ Se-
hen, Hören und Staunen für die ganze 
Familie.
→ www.v-ph.de 

So kommen Sie hin

Falkenstein, Willy-Rudert-Platz
Zug Falkenstein, Bahnhof Bus Falken-
stein, Schlossplatz; Dr.-Külz-Str.

Plauen, Parktheater
Zug Plauen, Oberer Bahnhof 
Tram Plauen, Oberer Bahnhof; Bus-
bahnhof und Stadtpark Bus Plauen, 
Busbahnhof und Am Stadtpark

Der Park ist mit Bus und Bahn gut er-
reichbar, die Bushaltestelle befindet 
sich 500 m Fußweg vom Parkeingang 
entfernt und wird u. a. von der PlusBus-
Linie 10 (Reichenbach/Göltzschtal – nur 
am Wochenende) und TaktBus-Linie 63 
(Plauen/Thoßfell) direkt angefahren.
→ www.freizeitpark-plohn.de

So kommen Sie hin

Bahn Lengenfeld, Bahnhof, weiter 
mit dem Bus 
Bus Plohn, Freizeitpark

1. Mai 2023
Mit einem Blumen- und Gärtnermarkt, musikalischen Rahmen-
programm und bunten Angeboten für alle Besucher wird traditionell 
die Parksaison in Reichenbach eröffnet. 

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr bieten die EUROPE DIRECT 
Vogtland, die EUREGIO EGRENSIS und der Vogtlandkreis ab 10 Uhr
mit einem Europatag, bei dem Themen wie Umweltbewusstsein, 
Energiesparkonzepte und europäische Vorhaben in der 
Region im Fokus stehen. Der Verkehrsverbund Vogtland 
wird mit seinem Infomobil rund um das Thema Mobilität 
mit Bus und Bahn im Vogtland sowie das grenzüber-
schreitende Angebot EgroNet informieren. 

So kommen Sie hin

Zug Reichenbach, Bahnhof, weiter mit dem Bus 
Bus Reichenbach, Altstadtpark

Frühlingsfest und 
Europatag im Park
der Generationen 
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Drachenhöhle Syrau
Werfen Sie einen Blick in die ein-
zige Schauhöhle Sachsens. In dieser 
geheimnisvollen Welt sehen Sie ver-
schiedenste Tropfsteine, kristallklare 
Seen, weiche Lehmformationen und 
bizarre Sintervorhänge. Ein Besuch 
lohnt auch im Höhlengarten mit Erleb-
nispfad. Eine 10 km lange Wanderung 
auf dem Drachenrundweg führt u. a. 
an der einzigen Windmühle im Vogt-
land vorbei.
→ www.syrau.de

So kommen Sie hin

Zug Syrau, 
Bahnhof
Bus Syrau, 
Warte 

Die beiden TaktBus-Linien 41 und 42 
verkehren zwischen dem Vogtlandkreis 
und dem Landkreis Greiz, lohnenswert 
für Ausflüge ins vogtländische Mühlen-
viertel und an das Zeulenrodaer Meer.

Bahnanschluss gibt es in Plauen, Syrau, 
Mehltheuer und Schönberg. 

Mit der RB 5 aus Falkenstein – Plauen 
kommend, mit Umstieg in Mehltheuer, 
gelangt man mit dem TaktBus 41 bis 
Zeulenroda. Mit der Elster-Saale-Bahn 
RB 13 besteht Anschluss in Mehltheuer 
in Richtung Zeulenroda – Weida – Gera 
oder Richtung Hof.

Wegen der Schließzeit der Badewelt 
Waikiki wird die Haltestelle „Zeulen-
roda Erlebnisbad“ nicht mehr angefah-
ren. Dafür fahren die Linien 41 und 42 

Erlebnisse zwischen 
Plauen und Zeulenroda

Natur- und Jagd-
ausstellung Schloss
Leubnitz
Das 1794 erbaute Schloss Leubnitz 
gehört zu den bedeutenden Herren-
sitzen im Vogtland. Die sehenswerte 
Natur- und Jagdausstellung auf 
Schloss Leubnitz widmet sich den 
Themen Jagd und Wildtiere sowie 
Wald- und Forstwirtschaft. 

Die Natur mit allen Sinnen zu 
erkennen und zu begreifen, steht 
dabei im Mittelpunkt. Ob Duftorgel 
zum Schnuppern, Tastspiele, 
dem Einordnen verschiedener 
Tierlaute oder lehrreiche Videos. 
Für Groß und Klein ist etwas dabei! 
→ www.schloss-leubnitz.de

So kommen Sie hin

Bus Leubnitz, Ambulatorium

samstags regulär und sonntags 
als RufBus bis zur Haltestelle „Seehotel“. 

Auf den TaktBus-Linien 41 und 42 gilt der 
Verbundtarif Vogtland. In den Regionalbussen 
in und um Zeulenroda gilt der Tarif der PRG
Personen- und Reiseverkehrs GmbH Greiz 
oder das EgroNet-Ticket.

Stadtrundgang Pausa
Entdecken Sie die Erdachsenstadt Pausa 
auf einem gemütlichen Stadtrundgang. 
Die 3,2 km lange barrierefreie Strecke 
führt zu Sehenswürdigkeiten wie dem Rat-
haus mit dem Globus auf dem Dach und 
der Erdachse im Keller. Unterwegs können 
Sie auf Spurensuche der Windmühlen 
gehen, die vor allem im Mittelalter die Ge-
gend prägten. Bestandteil des Rundgangs 
ist das kleine, kostenfreie Tiergehege im 
Eckardts-Park, welches besonders bei 
Kindern und Familien beliebt ist.
→ www.stadt-pausa-muehltroff.de

So kommen Sie hin

Bus Pausa, Grünes Tal; 
Warte

Zeulenroda
Schon das imposante Rathaus weist auf 
die lange Tradition der Stadt Zeulenroda-
Triebes hin, deren Ortsteile sich rund 
um das Zeulenrodaer Meer finden – eine 
landschaftlich wundervoll gelegene Tal-
sperre mit drei Strandbädern, ideal für 
Wassersport, Wander- und Radtouren. Ein 
zertifizierter Rundwanderweg führt auf 
45 km Länge um das Zeulenrodaer Meer 
und bietet am Tiergehege Rabensleite 
einen perfekten Stopp für Familien. 
→ www.zeulenroda-triebes.de

So kommen Sie hin

Bus Zeulenroda, Markt; Seehotel 

Fahrplan- und Tarifauskünfte 

Servicetelefon 
03744 19449
www.vogtlandauskunft.de/fahrplan
App VVV mobil

Talsperre Zeulenroda

PlauenPlauen

ZeulenrodaZeulenroda

PausaPausa

LeubnitzLeubnitz

SyrauSyrauMehltheuerMehltheuer

SchönbergSchönberg

MühltroffMühltroff
oberer Bahnhof/
Busbahnhof
oberer Bahnhof/
Busbahnhof

40 50 90

42

Zeulenroda,
Seehotel
Zeulenroda,
Seehotel

41 42

70

9263

74

Zeulenroda,
Markt
Zeulenroda,
Markt

Zeulenroda,
Ost
Zeulenroda,
Ost

Zeulenroda,
unterer Bahnhof

Zeulenroda,
unterer Bahnhof

Richtung Reichenbach, 
Zwickau, Falkenstein, 
Kraslice

Richtung Reichenbach, 
Zwickau, Falkenstein, 
Kraslice

Richtung Weida, GeraRichtung Weida, Gera

RE3•RB2•RB5

Richtung 
Oelsnitz
Richtung 
Oelsnitz

RB2

RB13

RE3•RB2•RB5

RB13

41

41

42

42

Richtung HofRichtung Hof
RE3•RB2•RB13

RE3•RB2•RB13

Interessant für Pendler
• wochentags stündliche
 Busverbindung zwischen
 Pausa und Zeulenroda
• unter der Woche beginnen
 bzw. enden die Linien 41 
 und 42  im Gewerbe-
 gebiet an der Halte-
 stelle Zeulenroda, Ost

Besonders interessant 
für Pendler ist wochentags 
die stündliche Busverbindung 
zwischen Pausa und 
Zeulenroda. Denn unter 
der Woche beginnen 
bzw. enden die Linien 
41 und 42 im Gewerbe-
gebiet an der Haltestelle 
Zeulenroda, Ost.
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Frühlingsspaziergang 
Bezaubernde Parks und Gärten 

Mehr als 20 wunderschöne Parks 
www.vogtland-tourismus.de/de/list/bezaubernde-

parks-und-gaerten-im-vogtland/236406590/

Hofwiesenpark Gera
Der Hofwiesenpark Gera liegt inmitten des Kulturareals 
Untermhaus. Die zauberhafte Idylle dieser grünen Oase 
am Fluss ist zu jeder Jahreszeit prächtig anzusehen. 
Auf 30 Hektar befinden sich große Wiesen, Schatten 
spendende Bäume, eine wechselnde Blütenpracht sowie 
sportliche und kulturelle Angebote.

TIPP   April bis Juni Magnolienblüte in der Orangerie 
Gera und im Küchengarten des Greizer Park

So kommen Sie hin

Zug Elstertalbahn RB 4 bis Gera, Hauptbahnhof

Fürstlich Greizer Park
Das seit 2009 ausgezeichnete „Kulturdenkmal 
von nationaler Bedeutung“ zählt zu den schönsten 
Landschaftsparks Europas mit einer Geschichte 
weit in das 17. Jahrhundert zurück. Seit 1994 
gehört der national bedeutsame Park zur Stiftung 
Thüringer Schlösser und Gärten. 

So kommen Sie hin

Zug Elstertalbahn RB 4 bis Greiz, Bahnhof
Bus Greiz, Puschkinplatz und Bahnhof

Park der Generationen
in Reichenbach
Im Jahr 2010 entstand der „Park der Generationen“, der neben 
Minigolfanlage und Skaterbahn auch einige Spielplätze bietet. 
Dazu zählen ein Wasserspielplatz, ein Trampolin und ein 
Mikadospielplatz. Besonders faszinierend sind die Themen-
gärten.

TIPP   1. Mai 2023 Frühlingsfest zur Eröffnung der Parksaison – 
siehe auch Seite 12.

So kommen Sie hin

Zug Reichenbach, Bahnhof, weiter mit dem Bus
Bus Reichenbach, Altstadtpark

Bad Elster – Kurpark 
und Paul-Schindel-
Park mit Louisa-See
Der Paul-Schindel-Park ist einer der 
beliebtesten Parks Bad Elsters. Mit 
seiner Auenlandschaft und seinen sanft 
geschwungenen Wegen erstreckt er 
sich längs der Weißen Elster zwischen 
dem Louisa-See, dem historischen Flo-
ratempel und dem idyllisch gelegenen 
Schwimmbad.

TIPP   13. und 14. Mai 2023 – 
4. Rhododendronfest, Auftakt der 
prächtigen Rhododendronblüte, 
welche von Mai bis Juni ganz Bad 
Elster verzaubert. Mit Parkführungen, 
Sternwanderung und einem Garten- 
und Naturmarkt. 

So kommen Sie hin

Zug Bahnhof Adorf oder Bad Elster, 
weiter mit dem Bus Bus Bad Elster, 
Wagenhalle, König Albert Theater oder 
Königliches Kurhaus 

Stadtpark Plauen
Der 18 Hektar große Park ist das Nah-
erholungsgebiet Plauens. Ein über 100 
Jahre alter Baumbestand, große Rasen-
flächen mit vielen Sitzmöglichkeiten, 
verschlungene Wege, der Teich mit 
Fontäne und die Vogelvolieren zeichnen 
diesen aus. Im westlichen Teil liegt das 
Parktheater, daneben ein Spielplatz – 
ein Familienmagnet. Unmittelbar 
an den Stadtpark grenzt  das Land-
schaftsschutzgebiet Syratal.

So kommen Sie hin

Zug Plauen, Oberer Bahnhof 
Tram Plauen, Oberer Bahnhof; Bus-
bahnhof und Stadtpark Bus Plauen, 
Busbahnhof und Am Stadtpark

Wenn die Natur aus dem Winterschlaf erwacht und der Frühling Einzug hält, 
steigt die Sehnsucht nach frischer Luft und Sonnenstrahlen. Besonders 
jetzt laden unsere zahlreichen Parks zum Verweilen, Flanieren, zum Toben 
und Spielen ein. Der Höhlenpark Syrau, der Stadtpark Falkenstein oder 
der Hofaupark Auerbach sind ideal für Klein und Groß. Ob bei Spaziergängen, 
Joggingrunden oder Familienpicknicks – genießen Sie die Zeit in den schönen 
Parks und Gärten unserer Region.

Königliches Kurhaus, Bad Elster

Orangerie Gera
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Die „Schiefe Ebene“ ist die älteste Steil-
rampe Europas, die ausschließlich mit 
Dampflokomotiven betrieben wurde. Am 
1. November 1848 wurde die „Schiefe 
Ebene“ offiziell eröffnet und stellte für 
die Erbauer der "Ludwig-Süd-Nord-
Bahn" eine ihrer größten Herausforde-
rungen dar. Ein Lehrpfad entlang der 
Bahnstrecke erzählt die beeindruckende 
Geschichte, wie sagenhafte 158 Meter 
Höhenunterschied überwunden wurden.

Im Deutschen Dampflokomotiv Museum 
wird es das ganze Jahr über Vorträge 
zum 175. Geburtstag der berühmten 
Eisenbahn-Steilstrecke geben. Hochka-
rätige Referenten berichten zu wechseln-
den Themen der Dampflokgeschichte 
und erzählen Geschichten zum Thema 
Eisenbahn in Oberfranken. Ein Muss für 
alle Eisenbahnliebhaber! Weitere Veran-
staltungen anlässlich des Jubiläumsjah-
res sind im Jahresprogramm zu finden. Die Grenzregion Bayern – Tschechien 

wird in diesem Jahr die Freundschafts-
wochen beider Regionen feiern. Ein in-
terkulturelles Veranstaltungsprogramm 
lädt ein, die Grenzregion zu erkunden 
und den Nachbarn zu begegnen. 
Vom 19. Mai bis 6. August 2023 finden 
dazu rund um die Städte Selb und Asch 
zahlreiche Begegnungsformate statt. 
Diese Veranstaltungen – ein Beitrag 
zum 30-jährigen Jubiläum EUREGIO 
EGRENSIS – ehrt offene Grenzen und 
das Miteinander von Nachbarn im 
Herzen Europas.

Im Rahmen der Themenwochen be-
leuchten die Veranstalter zwölf Wochen 
lang zentrale Aspekte der grenzüber-
schreitenden Begegnung, wie Licht, 
Sport, Natur, Sprache, Geschichte, 
Kultur, Musik und Kulinarik.

1 Ticket – 4 Regionen – 1 Preis
Seit dem Jahr 2000 verbindet das Mobilitätssystem EgroNet Zug, Straßenbahn 
und Bus. Das EgroNet-Ticket ist damit die ideale und preisgünstige Variante, 
um die Landkreise in Bayern, Böhmen, Sachsen und Thüringen zu bereisen und 
ermöglicht touristische Reiseerlebnisse im Vierländereck.

Das EgroNet-Ticket kostet für eine Person 25,00 Euro. 
Jede weitere Person bezahlt lediglich 8,00 Euro zu.
→ 1 Reisender / ab 25,00 € / 200 KR 
→ jede weitere Person zahlt 8,00 € / 100 KR
→ maximal 5 zahlende Reisende pro Ticket

Pro Ticket können bis zu 3 Kinder bis 14 Jahre kostenlos mitgenommen 
werden. Kinder bis 5 Jahre reisen immer kostenlos. Das Fahrrad kann 
ebenfalls kostenlos mitgenommen werden.

Deutsches Dampflokomotiv 
Museum – „175 Jahre Schiefe Ebene“

So kommen Sie hin

Zug RE 3 bis Hof, weiter mit RE 35 oder 
RE 39 bis Neuenmarkt-Wirsberg

So kommen Sie hin

Nach Selb
Zug RE 3 bis Hof, weiter mit RB 96 
bis Selb

Nach Asch
Zug RE 3 bis Hof, weiter mit RB 95 
bis Asch 

Gehen Sie zu Fuß oder per Rad auf 
Entdeckungsreisen, die gemeinsame 
Geschichte und Themen in der Region 
beleuchten. Erleben Sie selbst, wie 
inspirierend die Begegnung mit den 
Nachbarn sein kann und spüren Sie 
das Motto der bayerisch-tschechischen 
Freundschaftswochen hautnah: 
„GEMEINSAM CHANCEN GESTALTEN“.

Seien Sie herzlich willkommen: in der 
Grenzregion Bayern – Tschechien und 
im Herzen Europas! 

→ www.freundschaftswochen2023.eu

GEMEINSAM CHANCEN GESTALTEN!

Die bayerisch-tschechischen Freundschafts-
wochen zwischen Selb und Asch

Als ein weiterer Höhepunkt werden 
zu den „Pfingstdampftagen“ vom 
27. bis 29. Mai 2023 Dampfzüge über 
die „Schiefe Ebene“ nach Marktschor-
gast fahren. Dazu gibt es einen Modell-
bahnmarkt, Fahrten mit der Hand-
hebeldraisine, eine Lokausstellung, 
Führungen durch das sanierte Bahn-
hofsgebäude, Dampfkranvorführungen 
oder Führerstandsmitfahrten auf der 
Diesellok D II. 

Als Saisonabschluss findet eine Jubilä-
umsveranstaltung am 30. September/
1. Oktober 2023 mit einem spannenden 
und unterhaltsamen Programm statt.

→ www.dampflokmuseum.de
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Rad inklusive
Die Busse und Bahnen im Vogtlandnetz bringen Sie zum 
Ausgangspunkt Ihrer Radtour oder wieder zurück. Im 
Verkehrsverbund Vogtland können Sie Ihr Fahrrad in Bus 
sowie Bahn kostenfrei und im Rahmen der Kapazitäten in 
den Fahrzeugen mitnehmen. Die Linien 20, 30, 90, 92 und 
93 sind von Karfreitag bis zum Reformationstag zusätzlich 
rückseitig mit Heckträgern für bis zu fünf Fahrräder aus-
gestattet. Bitte beachten Sie, dass die Beförderung 
von Rollstühlen und Kinderwagen Vorrang hat. Möchten 
Sie als Gruppe mehrere Fahrräder mitnehmen, melden 
Sie sich bitte 7 Werktage vor Fahrtbeginn unter Telefon 
03744 19449 an. 

Mit der Thermenlinie 
grenzüberschreitend fahren
Im letzten Jahr wurde das oberfränkische Fahrrad-, 
Ausflugs- und Wanderbusnetz 3F-Mobil um die 
Thermenlinie erweitert, die am Wochenende Adorf 
und Bad Elster mit Asch, Selb, Weißenstadt und 
Gefrees verbindet.

Diese bringt auch in diesem Jahr ab 1. Mai an 
Wochenenden und Feiertagen Radfahrer, Ausflügler 
und Wanderer über Naturpark- und Staatsgrenzen 
hinweg und verbindet das obere Vogtland mit dem 
3F-Mobilnetz. Auf dieser Linie gilt das EgroNet-
Ticket.

→ www.frankenwald-mobil.de

Ab 1. Mai 2023 startet an den Wochen-
enden wieder die SaisonBus-Linie 
74 aus der Plauener Innenstadt zur 
Talsperre Pöhl. Die Linie 74 verbindet 
ab dem Plauener Busbahnhof, den 
Stadtpark, die Freizeitanlage Syratal 
und die zentrale Haltestelle Tunnel 
mit der Talsperre Pöhl, Jocketa und 
Thoßfell. Die Saisonlinie fährt an Wo-
chenenden und Feiertagen vom 1. Mai 
bis 31. August – wochentags ist eine 
Voranmeldung als RufBus notwendig. 
In den Sommerferien Sachsens ist der 
SaisonBus täglich ohne Voranmeldung 
unterwegs.*

Tageskarte VVV
Tagesausflüge für Familien
oder Gruppen, kostengünstig 
mit der Tageskarte VVV. Dazu 
einfach Fahrten in der App VVV 
mobil planen und das Ticket 
im Ticketshop der App kaufen.

Preise
1 Person → 10 Euro
2 Personen → 16 Euro
3 Personen → 18 Euro
4 Personen → 19 Euro
5 Personen → 20 Euro

• gilt in Bahn, Bus und Straßenbahn im 
Vogtlandnetz

• für bis zu fünf gemeinsam reisende 
 Personen
• pro Ticket können bis zu 3 Kinder 
 ab Einschulung bis 15. Geburtstag 
 unentgeltlich mitgenommen werden*
• Kinder bis zur Einschulung fahren
 unentgeltlich mit*
• Gruppenanmeldung 7 Werktage
 vor Fahrtbeginn unter
 Telefon 03744 19449

→ www.vogtlandauskunft.de/tickets

Der SaisonBus 74 verbindet 
Plauen mit der Talsperre Pöhl 

Mit Bus, Bahn
und Fahrrad unterwegs

An der Haltestelle Thoßfell, Dorfplatz 
ist der Anschluss an die TaktBus-
Linie 63, nach Gansgrün gegeben. 
Neben dem Busangebot wird 
die Talsperre ganzjährig vom Bahn-
hof Jocketa mittels der RB 2 aus 
Cheb, Adorf, Plauen, Werdau bzw. 
Zwickau und der RB 5 aus Kraslice, 
Falkenstein, Plauen bzw. Mehltheuer 
angebunden.

* Information zu den Saisonzeiten der 
Linie 74: Bis 30. April täglich als RufBus, 
mit Voranmeldung unter Servicetelefon 
03744 19449. Ab 1. Mai gilt der Saisonfahr-
plan wie oben beschrieben. 

Holzbrücke Weischlitz

Busbahnhof Plauen

Staumauer Talsperre Pöhl

* Bei der Ermittlung der Personenzahl werden sie nicht gezählt.
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http://www.frankenwald-mobil.de
http://www.vogtlandauskunft.de/tickets


1. Karten in der Verbindungssuche richtig nutzen
• Die Kartenfunktion kann mit jeder ausgewählten Verbindung genutzt werden. 1
• Klicken Sie am unteren Kartenrand auf Karte oder einfach das Smartphone
 quer drehen und die Karte wird rechts neben der Verbindung angezeigt 
 (dafür „Bildschirmausrichtung quer“ auf dem Gerät aktivieren) 2
• Wurde eine Verbindung ausgewählt, wird in der Karte das Verkehrsmittel
 im Linienverlauf mit angezeigt.
• In der Detailansicht kann rechts neben den Haltestellen, über die drei Punkte
 eine Menüleiste eingeblendet werden. 3   4
• In der Auswahlmöglichkeit Karte kann die genaue Lage der Haltestelle in der Karte 

angesehen und die Gleisnummer/der Abfahrtsteig angezeigt werden
 (dazu in die Karte hinein zoomen).

TIPP  Über die Ortungsfunktion kann die nächstgelegene Haltestelle automatisch in die Suchmaske 
 übernommen werden (Standortsuche muss auf Gerät aktiviert sein, ggf. vor Start der App).

2. Haltestellensuche über die Karte
• Klick auf die Schaltefläche Karte in der Fußzeile  1
 oder alternativ über das Hauptmenü Karte & Liniennetz
• Durch Eingabe in die Suchmaske und Zoom werden Haltestellen
 im Detail mit Abfahrtssteigen oder Gleisnummern sichtbar. 
 Bei Auswahl einer Haltestelle werden die nächsten abfahrenden 

Linien angezeigt. 5
• Die ausgewählte Haltestelle kann über die Schaltfläche mit drei 

Punkten direkt in die Verbindungssuche einbezogen werden. 6

2

3 4 5 6

1

Gewinnrätsel 
Schicken Sie das Lösungswort 
bitte per E-Mail mit dem Betreff 
„Gewinnrätsel Vischelant“ an 
marketing@VVVogtland.de. 

Posteinsendungen 
(bitte ausreichend frankiert) an: 
Verkehrsverbund Vogtland GmbH
Stichwort: Gewinnrätsel Vischelant
Göltzschtalstraße 16 · 08209 Auerbach

Einsendeschluss 30.06.2023

Lösungswort Ausgabe 26
WINTERENTDECKUNGEN

Wir gratulieren ganz herzlich den
Gewinnerinnen/Gewinnern!

Teilnahmebedingungen Aus allen richtigen Einsendungen 
werden die Gewinnerinnen und Gewinner ausgelost und 
benachrichtigt. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verkehrs-
verbund Vogtland GmbH sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Barauszahlung 
der Gewinne ist nicht möglich. Ihre personenbezogenen Daten 
werden ausschließlich für die Abwicklung dieses Gewinnspiels 
genutzt, nicht an Dritte weitergegeben und 3 Monate nach 
Einsendeschluss gelöscht. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel 
erteilen Sie uns dafür Ihre Einwilligung. Sie haben das Recht 
auf Auskunft und Berichtigung, sowie Beschwerderecht bei 
der Aufsichtsbehörde.
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Das Magazin der Verkehrsverbund Vogtland 
GmbH und alle darin enthaltenen Beiträge 
und Abbildungen sind urheberrechtlich 
geschützt. Für Irrtümer, Druckfehler und Än-
derungen wird keine Haftung übernommen. 
Wir bedanken uns bei unseren Partnern, 
Verkehrsunternehmen, Kommunen, Tourist-
informationen, Museen und Einrichtungen 
für die Unterstützung bei der Erstellung 
dieser Ausgabe.
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die gleichzeitige Verwendung der 
Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbe-
zeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

Wir verlosen gemeinsam mit der Vogtland Philharmonie 2 Tickets für ABBA 
Tribute in SYMPHONY am 12. August 2023. Erleben Sie die größten ABBA Hits 
mit Revivalband und Sinfonieorchester im Park der Generationen Reichenbach!

 vischelant gewinnen
ABBA Tribute in SYMPHONY

Welthits im sinfonischen Gewand 
der Vogtland Philharmonie 

Nützliche Tipps
zur App VVV mobil
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Willkommen

Bitte nutzen Sie ö� entliche Verkehrsmittel für die Anreise.

Alle Angebote wie Parkeisenbahn, Minicar, Minigolf, TrickPin, etc. 
können kostenlos genutzt werden!
Weitere Aktionen vor Ort:
→  Informationsstände unserer Partner zu Bus, Bahn, Straßenbahn 

und Tourismus
→  Informationen zum Reisen im Vierländereck mit dem EgroNet-Ticket
→  unterschiedliche Busse zum Ausprobieren
→  einem Fahrsimulator der Vogtlandbahn
→  Spielangebote des Radkultur-Zentrum Vogtland e. V.
→  Gewinnspiel, Informationsmaterial und Bastelspaß für Kinder
… und vieles mehr! Vorbeikommen lohnt sich!

Am 24.06.2023 von 12 bis 18 Uhr auf dem 
Areal der Freizeitanlage Syratal Plauen.

zum Verkehrstag


